Kreislauf im Bau:

Heute bereits
erfolgreich umsetzen!

NEST| * Empa eawas@
SWITZERLAND

INNOVATION
PARK CENTRAL | SITE OF PARK ZURICH



Kreislauf im Bau: Heute bereits erfolgreich umsetzen!

Reto Largo Charlotte Bofinger Ivo Angehrn
Empa Zirkular GmbH Drees & Sommer

Schweiz AG



Kreislauf im Bau:

Den Stein ins Rollen
bringen
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Nur gemeinsam entsteht Innovation
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Grosses Potential

TOTAL CURRENT
EMISSIONS

Source: 2019, Ellen MacArthur Foundation, Completing the picture

EMISSION
REDUCTIONS
IN 2050

EXAMPLES COVERED
IN PAPER
(food, steel, cement,
plastic, and aluminium)

nest.empa.ch



Kreislauffadhiges Bauen geht

NEST - UMAR

¥

NI T

Design for dissassembly

Gewerke kénnen vollstandig
und sortenrein voneinander
entfernt werden.

Photo: Zooey Braun, Stuttgart

nest.empa.ch



Bauen mit reduziertem Primarmaterial und massiv
weniger Emissionen

NEST - STEP2

Vorfabriziertes Tragwerk mit
Beton mit weniger
Emissionen und grossen
Sekundar-Material Anteilen

. LR J
....00‘0.00
e®® 0 o0

>50% weniger
Emissionen

nest.empa.ch



Grosse private und offentliche Bauherren gehen voran [
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Grosse private und offentliche Bauherren gehen voran

GEMEINSAME AMBITION 2030
Wir teilen eine gemeinsame Ambition fiir eine kreislauffshige
Immobilienwirtschaft und entwickeln diese weiter.

@

KONKRETE AKTIONEN BIS 2026
Jede Partnerorganisation entwickelt einen Aktionsplan zur
Umsetzung kreislaufwirtschaftlicher Ansdtze bis 2026.

D

TRANSPARENZ
Wir bekennen uns &ffentlich zur Kreisloufwirtschaft und
berichten transparent Gber Ziele und Zielsetzungen.

®

GEMEINSAMES LERNEN
Wir entwickeln Themen gemeinsam weiter, tauschen uns
halbjéhrlich Uber unsere Aktionen und Projekte aus und teilen
unsere Daten, Erfahrungen, Erfolge und Misserfolge.

OFFEN FUR WEITERE PARTNER
Wir sind offen fiir zusétzliche Partnerorganisationen und
ermutigen weitere Bauherrschaften, der Charta beizutreten.
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Materialeinsatz reduzieren
Weniger Material: Wir priifen Projekte darauf,
den Material z zu optimieren, mit dem
Ziel einer Reduktion der Materialme

dem aktuellen Planung
CO:-Ausstoss und Rohstoffbedarf erfassen: Wir

Grosse Materialsparhebel nutzen: Wir hinter-
fragen bei N das
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Wiederverwenden
Bestandsbauten auf Bauteile analysieren:
Fur Entwicklungsprojekte machen wir eine

and zur Bewertu
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Auf Riickbaubarkeit achten: Bei Neubauten
und Sanierun
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Re-Use férdern: Wir fordern die Planung mit
Re-Use-Bauteilen und Materialien und férdern

damit die Nochfrage.

Richtiges Material wihlen
Schadstoffrisiken minimieren: Wir erf
hadstoff im Materialeinsatz

den und geplanten Projekte
Vorgaben in Ausschreibungen: Wir
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Abfall reduzieren
Wir fordern die Nutzung, Wiederverwendung
und das Re i son anfallendem Au

Abbruch und Abfall als Alternative zur Depo




Eigene Ideen vorwarts bringen

..... 2 e www.cbi-booster.ch
= (J CBI Booster

Innovation
Booster
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NTN INNOVATION BOOSTER

Circular
Building
Industry

Ei to acircular building industry through
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ollaboration

Call closes on 18 March 2024

Circular Building Industry Innovation Booster, powered
by Innosuisse, aims to enable a transition to a circular
building industry through systemic and joint innovation.




Konkrete Projekte vom CBI Booster | 2%

Holz-Lehm Decken

Re-Use von Stahl

Foto: SolHair (2023)

Isolations-Material aus
menschlichen Haaren



Kreislauf im Bau:

So lauft's in der Planung
rund

Charlotte Bofinger

Bauingenieurin fur Wiederverwendung,
Zirkular GmbH




Aufwickeln der linearen Wirtschaft in eine Kreislaufwirtschaft.

Zirkular GmbH

2023

13

DESIGN FOR REUSE’
Alles, was wir neu einsetzen, wird in
der Herstellung wiederverwendbar
entwickelt.

+ Prinzipien der Wiederver-

DESIGN WITH REUSE?
Bauteile, die sich bereits im Kreis-
lauf befinden, werden fiir ihren
urspriinglichen Zweck oder in einer
neuen Funktion wiederverwendet.

Rt
A

Quelle 1 Countdown 2030
2 Zirkular



Zirkular
— Die Erfindung
neuer Berufe

Urban Mining Expert*in
Bauteil-Jager*in
Re-Use-Expert*in

Fachplaner*in Kreislaufwirtschaft
Bauleiter*in fur zirkuldares Bauen
Bauingenieur*in fiir Demontage
Supply Chain Manager

Zirkular GmbH 2023 14



DI e B aU tel |J agt zintor @) 01 Bauteilerfassung

— Schatze finden

Zirkular GmbH

2023

15
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ReUse-Baustahl — Recyclingzentrum Juch-Areal

Recyclingzentrum Juch-Areal

o

Bauteilkatalog Prokt  Mincn Koreakt Login  Warenkort
Breitflanschtrager HEA 220 zumWaronkab heutoom o] ¢
Bastadesie Racyctaghale Hagentess
Baschroibung Suwtzo
Dimersioncn HEA 2206200 - 8400 mm
Menga 1480#m
[-— -42kgitm "_l\
g i s oot Bactusd e
Durch Decncetage nd Tramgron 1 kg/m
werur st nes CO20q ()
Dl ) [
“planmnafjusan m
- ) | Al | bl
<l IIIIIH ]
i e T L !'!!!!'QPHQB-,__
Stahiqualrst 8735 qh;
2000dke 1
25 6800 mm E
480 8100mm
68 H400 mm
Gohort 2u
Saaas PUF
Jurybericht Recyclingzentrum Juch-Areal
Amt fir Hochbauten, Stadt Zirich, 2023
Stadt Zurich ‘Stadt Zorioh .
e SR B o ZAPKUNAL Schlussbericht Scan to BIM
Zirkular im Auftrag des Amts fur Hochbauten, Stadt Zurich, 2021

Zirkular GmbH 2023 16 Visualisierungen Graber Pulver Architekten



ReUse-BautahI — Prozesse und Netzwerk RUSS

; » Fit fur die Wiederverwendung: Das Argument fur Stahltrager

@ “ﬂ I-;‘ o ; » Entwicklung eines schlanken und effizienten Systems zur Prifung und
Qualitatssicherung von Re-Use Stahl

+ CBI Booster: OBU, Eberhard, Swiss Safety Center und Empa

Surface Refurbishing of Re-Use Steel

» Entwicklung eines effizienten Vorgehens bei Schadstoffbehafteten
Oberflachen oder Korrosionsschaden

« CBI Booster: OBU, Eberhard, IBS, Zirkular und Fachhochschule OST

Lin Kraisloufwirtschattsproaks
#ar die Boubranche Wirken Sie mit'

Zirkular GmbH 2023 17



Betonwiederverwendung — Platten Kerenzerbergtunnel

ZORICH

bestehender
Kerenzerbergtunnel! Portal
neuer Tieferwinke!

‘ Sicherheitsstoller CHUR

Zirkular GmbH 2023 18



Aus dem Parkhaus Lysbutchel werden Wohnungen am Walkeweg

— -

Immobilien Basel-Stadt AR ™M % & i

. . Projekt  Kontakt hmn Referenzen Lc;al:n War;korb
Bauteilkatalog zur Wiederverwendung

Struktur Flachen Elemente
Alle Bauteile
\ i ( 1
AT
! W
Rippenplatte Rippenplatte Rippenplatte Rippenplatte Rippenplatte
Stahlbeton / Stahlbeton / Stahlbeton / Stahlbeton / Stahlbeton /

L=5.79m,B=1.495m 1=5.99m,B=1.495m L=6.54m B=1.495m 1=6.84m,B=1.495m 1=8.97m,B=1.495m

i

Rippenplatte Unterzug Unterzug Unterzug Stiitze Stahlbeton
Stahlbeton / Stahlbeton / Stahlbeton / Stahlbeton /
L=10.39m,B=1.495m I-Trager 10.62m I-Trager 9.20m I-Trager 7.07m

FACTSHEETS-TEMPLATE und REPORT

EPFL ENAC IA SX, 2022

https://www.immobilienbs.ch/filer/canonical/1674814124/830/
https://doi.org/10.5281/zenodo.8043090.

Bestandsanalyse fiir die Wiederverwendung von tragenden Stahlbetonbauteilen

Quelle 1 bauteile-ibs.ch
2 Wohnungsbau am Walkeweg © Parabase

Zirkular GmbH 2023 19


https://www.immobilienbs.ch/filer/canonical/1674814124/830/
https://doi.org/10.5281/zenodo.8043090
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Kreislauf im Bau:

Mit dem richtigen Antrieb
zur erfolgreichen
Umsetzung

Ivo Angehrn

Bereichsleitung Nachhaltigkeit &
Digitalisierung, Drees & Sommer
Schweiz AG




GLOBETROTTER RE:THINK STORE BONN

Vom Conrad Electronic zum Globetrotter Shop

DREES &
SOMMER



GLOBETROTTER RE:THINK
STORE

Projektidee

=  Mieterausbau nach Neuvermietung moglichst
zirkular

= Verwendung Einbauten Vormieter und Lagerbestand

= Quantitative Bewertung durch Materialpass:
Circularity Passport® - Interiors

Projektziel

= Maximale Reduktion Ressourcenverbrauch
= Deutliche Einsparung von CO,-Emissionen
= Abfall vermeiden

Projektergebnisse
= Re-Use-Quote von 94 %

= 97 % weniger CO,-Emissionen
(Vergleich zu konventionellem Ladenbau)

Wiederverwertungspotenzial von 88 %



CIRCURLARITY PASSPORT®

Der Materialpass fir Gebaude, Innenaus

Die Materialherkunft wird in Prozent angegeben, wenn
sie aus wiederverwendeten, recycelten oder
erneuerbaren Quellen kommen.

Beschreibt inwieweit die chemischen Inhaltsstoffe der
verwendeten Materialien wahrend und nach dem
Gebrauch fir Mensch und Umwelt unschadlich sind.

Beschreibt inwieweit der Bau bzw. Innenausbau in seine
Einzelteile zerlegt, und fiir kiinftige Projekte
wiederverwendet werden kann.

Wird die Wiederverwendung ausgeschlossen, betrachten
wir den Recycling Strom der vorhandenen Rohstoffe.

Der CO,-Fussabdruck, bei der Herstellung aller neuen
Materialien, sowie die Einsparung von CO,-Emissionen

durch die Nutzung von ,Re-use” Einrichtungsgegenstanden:

bauten, Areale

Materialherkunft

Materialgesundheit

d\g Wiederverwendungspotenzial

r‘\! .

) Materialverwertung

A‘w, CO, Fussabdruck
n

CIRCULARITY GUEPEA

PASSPORT®

NTERIO

Globetrotter Re:Think Store Bonn

.. INNOVATION STORY

DREES &
SOMMER



GLOBETROTTER RE:THINK STORE BONN

Details des Circularity Passport® - Interiors

_ MATERIALHERKUNFT

Mazse Masse primar, Massa primar,
indikator wiederverwandet Masse rezyklien nachhaltig nicht-nachhaltig
Matenialherkunft kgl (L] arneuerbar (gl emeverbar [kg)

9391% 2154K | 0,00 0,00

_ CO2-EMISSIONEN

Hyp. CO2-Emissionen einer
wollgtandig rewen
Ausstattung [kg CO2]

105,23K

Masse primir,
nicht emeuerbar
[l

1.40K

Indikator: Vermiedene CO2-
Emissionen

97.15 %

Verwrsachte CO2-5
[kg CO2)

312K

. CO2-Emissienen
[leg 2]

102,23K

_— =

Plntemwerksio 052 - K
Prublidintie - 116
casiansie ot kot [JI oo
Kertwaren . o
Profle l aam

Plattormarksto T Sparrhels I a3
- -
Arheriplrties I 24K
Mdbettonten I a0

Platarmrtuti S I o2

Hauptartikelgruppe

rarben acke, e | 16

om | a

Leechtmin Ior.-x

Laubholoss sucpaich | 003K
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Pstterwerkatorte - Hotrivser | Q01K

Bodendidon | o1k

Seheitthels, Uelhalz vergitet | 000K
Sadenbeige Testi ofs Bshnenware und e | 0.00¢

o s e
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GLOBETROTTER RE:THINK STORE BONN
Die Eroffnung des Globetrotter Shop

ICH BIN NOCH
VOM VORMIETER!

P EOR &

. & ,ENT:S'
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£ mgluu"lﬁﬂ (MENTEINEN
- : ~

DREES &
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KREISLAUFWIRTSCHAFT
IM BAU — WAS BRAUCHT
ES?

Motivation & Wille

Ziele setzen

Messen, lernen,
kommunizieren

DREES &
SOMMER



2. UNITING
S O0PPOSITES
—TOCREATE
A WORLD
WE WANT
TO LIVE IN

DREES &
SOMMER




Fragen aus dem Publikum zu: Kreislauf im Bau

| SO
Reto Largo Charlotte Bofinger Ivo Angehrn
Empa Zirkular GmbH Drees & Sommer

Schweiz AG



Kreislauf im Bau:

Heute bereits erfolgreich
umsetzen!

Viel Vergnigen am Apéro!

I\IESTI - Empa eawag *
SWITZERLAND

INNOVATION
PARK CENTRAL | SITE OF PARK ZURICH




	Folie 1: Kreislauf im Bau:   Heute bereits erfolgreich umsetzen!  
	Folie 2: Kreislauf im Bau: Heute bereits erfolgreich umsetzen!  
	Folie 3: Kreislauf im Bau:  Den Stein ins Rollen bringen
	Folie 4: Nur gemeinsam entsteht Innovation
	Folie 5: Grosses Potential
	Folie 6: Kreislauffähiges Bauen geht
	Folie 7: Bauen mit reduziertem Primärmaterial und massiv weniger Emissionen
	Folie 8: Grosse private und öffentliche Bauherren gehen voran
	Folie 9: Grosse private und öffentliche Bauherren gehen voran
	Folie 10: Eigene Ideen vorwärts bringen
	Folie 11: Konkrete Projekte vom CBI Booster
	Folie 12
	Folie 13: Aufwickeln der linearen Wirtschaft in eine Kreislaufwirtschaft. 
	Folie 14: Zirkular – Die Erfindung  neuer Berufe
	Folie 15: Die Bauteiljagt  – Schätze finden
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19: Aus dem Parkhaus Lysbüchel werden Wohnungen am Walkeweg
	Folie 20: Artin Zelle
	Folie 21
	Folie 22: Globetrotter Re:think store bonn
	Folie 23: Globetrotter Re:think store
	Folie 24: Circurlarity passport®
	Folie 25: Globetrotter Re:think store bonn
	Folie 26: Globetrotter Re:think store bonn
	Folie 27: Kreislaufwirtschaft im Bau – was braucht es?
	Folie 28
	Folie 29: Fragen aus dem Publikum zu: Kreislauf im Bau
	Folie 30

